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Trainingsspiel rer
" ‘

in Karlsruhe
Kuß-all

vom Sonntag.
Ein ereignisreicher Sonntag.

j, Runde der Meister :
lon Bückingen — FK Pirmasens 3 :4 ( 1 : 1)

. • Wükdhof — Eintracht Frankfurt 2 : 1 ( 1 :1)
/ " sricher FB . — Bayern München 2 : 0 (0 :0)
^ 9- Fürth — Wormatia Worms 4 :1 (1 : 1)

ej, Trostrunde Nordwest :
h

' Wiesbaden — Phönix Lndwigsh. 0 :2 (0 :0)
Niederrad — Rotw . Frankfurt 3 :3 ( 1 :2)

^ 7' Neu -Isenburg — FB . Saarbrücken 1 :0 ( 1 :0)
Neckarau - FC . Idar 5 :1 (3 : 1)

jh .. Trostrunde Südost :'« ttcDen 1860 — VsR. Fürth 5:2 (12 )
Nürnberg — Phönix Karlsruhe 5:0 ( 2 :0)

Rastatt — Schwaben Augsburg 2:4 ( 1 : 1)

I-A" gestrigen Sonntag herrschte im Futzball -
- nieder Hochbetrieb . Die Gruppe Rhein

«Jf überraschenderweise diesmal zu zwei Ste »
C * , 9m ersten Falle war es der Rheinmeister,
mit .i Süddeutschen Meister klar und sicher

£: 1 besiegte, im anderen der V .f .L . Neckarau ,
F -C. Idar einwandfrei mit 5 : 1 abfertig,e.

> 9n der Runde der Meister gelang dem
° ? »rmeister F .K . Pirmasens ein knapper aber

Sieg gegen Württembergs Meister
in Bückingen . Im Mannheimer Stabton
lÄ Üch Eintracht Frankfurt eine 1 :2-Nieder-

durch den Rheinmeister gefallen la„ en . Der
Ausruher F .V . kam durch einen schönen Sieg
d«. . Bayern München mit 2 :0 von der 6 . auf

b. Tabellenstelle . während die Sp .Vg . Fürth
>,>

°?wgtia Worms mit der verhältnismäßig
^° ^tgen Torzahl von 4 : 1 besiegte.

Teebelle der Meister .
Spiele Tore

Ei»^ ' Mrth
Mtracht Frankfurt

München
»Z - Waldhof
Msruher F .V.
Mn Bückingen

Pirmasens
ormatia Worms

28 :9
22 : 18
27 :18
19 : 16
13 : 14
17 :30
15 :30
12 :30

Punkte
15 :1
10:4
9 :5
9 :7
7:7
5 : 11
3 :13
2 :12

beider Trostrunde Norbwest errang
»„„ Tabellenführer V . f .L . Neu-Isenburg einen
teuren Sieg , diesmal über den Tabellenzu-ei-
lvh. ZV . Saarbrücken mit 1 : 0. Phönix Lud -
-z» hafey sicherte sich durch einen 2 :0-Ersolg
tzn.» ^ V - Wiesbaden den 8. Tabellenp atz .

Nicderrad und Rotweiß Frankfurt tetl-
tz M mit 3 :8 die Punkte . Der Rheindritte

. in , .
' Neckarau kam endlich auf eigenem Platze

I 9d,^ em Sieg , und zwar mit 5 : 1 über den F C.

! der Trostrunde Südost fiel das
hei^ ü Kickers Stuttgart gegen F .C . Pforz -

^ ° inem heftigen Schneetreiben zum Opfer.
Tabelle Südost .

Küchen 60
1Pforzhr . u.

Nürnberg
^ ü'aben Augsburg

r
tz^ Rastatt

^ uttgarter Kickers

Fürlh

Spiele Tore Punkte
8 45 :15 14 :2
8 29 :16 13 :8
9 35 :9 18 :5
9 32:2« 12:6
7 20 :15 8 :6
8 5 :35 2 :14
7 8 :84 1 :18
8 11 :86 1 : 15

DaS Jugendheim WUHemshöhe ist bekanntlich
z. Zt . Sammelpunkt der deutschen Internatio¬
nale« , die für die deutsche Ländermannschast
gegen Frankreich in Betracht kommen . Die Jn -
ternationalcn von Bayern München , Welker ,
Haringer , Bcrgmaiex und L - Hossmann sind
bereits gestern in Wilhclmshöhe cingctrofsen,
ebenso Reichstraincr Nerz, der unterstützt von
Geo Brechenmachcr und den Sportlehrern Reim,
Lochner und Schmidt das Training leiten und
die Auswahl der Mannschaft treffe» wird. Die
endgültige Mannschaft wird auf Grund
des Trainings »nd eines A u s w a h l s p i e l e s
festgesetzt , das am kommenden Mittwoch .

nachmittags 4 Uhr auf dem KFB -
Platz stattfindcn wird. Die Karlsruher Sport¬
gemeinde erhält also Gelegenheit. Deutschlands
beste Spieler in einem hochintcreffanteu Trai¬
ningsspiel zu sehen. An dem Spiel werden sich
folgende Spieler beteiligen: Kreß , Schütz. Stubb ,
Mantel (Frankfurt ) . Welker . Haringer , Rerg-
maicr, Ludwia Hoffman« und Lachue

'
r (Mün¬

chen ) . Lejnbcrger (Fürth ) , Münzenberg (Aachen) ,
Hohmaun ( Benrath ) . Ludwig (Kiel ) . Burkhardt
(Brötzingen) , Kund ( Nürnberg ) , R . Hofsmann
und Müller (Dresden ) . Zur Auffüllung der
Mannschaften dürften einige weitere repräsen¬
tative Spieler Verwendung finde « .

KFV. m Hochform.
Bayern München in glänzendem Spiel 2 : 0 geschlagen.

Bayern München ist einer der glänzendsten
Namen im deutschen Fußball . Man schätzt an
dieser Mannschaft vor allem das hohe technische
Können und die absolute Fairneß : darüber hin¬
aus verbinden mancherlei gemeinsame Erinne¬
rungen den K .F .V . und den südbayerischen Mei¬
ster, So kam es , baß trotz der zwei anderen
großen Sportveranstaltungen , die dieser ereig¬
nisreiche Sonntag der Landeshauptstadt brachte,
der K.F .V .-Platz einen sehr guten Besuch auf.
wies, und stcbenntausend mögen es gewesen sein.
Das Spielfeld ivar vom Schnee bedeckt , vor den
Toren glatt , sonst aber in guter Verfassung , als
der Unparteiische den Mannschaften
Bayern : Lechler

Haringer Kutterer
Wagner Goldbrunner Nagelschmitz

Welker Krumm Pöttinger Schmid Bergmgier
Dascrner - Siccard Langer Kästner ^Keller

Nagel Finneisen Lange ..
Trauth Huber

« .&.» • : Stadler
den Ball freigab.

K.F .B . , sichtlich in vorzüglicher Spiellanne , be¬
ginnt sofort mit scharfen Flügelangriffen , die
aber an der aufmerksamen und schlagsicheren
Bayernverteidignng scheitern. Auf der Gegen¬
seite sind cs ebenfalls die Flügel , die mehrfach
in Schußposition gelangen, doch geht der allzu
schlüpfrige Ball stets daneben oder darüber . Aus¬
sichtsreichste Situationen sehen die Stürmer auf
dem glatten Boden machtlos , der Baverntorwart
bekommt Arbeit , Flachschüsse und Nachschüsse
macht er mit Glück und Geschick unschädlich ^ Da-
ferner vergibt freistehend eine totsichcre Sache ,
unter wechselnden Angriffen geht es bei leichter
Ueberlegenheit der Einheimischen , die die einzige
Ecke erzielen, torlos in die Pause.

Der stürmisch begrüßte K .F .B . bleibt nach Wie-
deranpsiff weiter vorne , ein Kastnerschuß geht da¬
neben , auch Daferner findet bas Tor nicht, auf
der Gegenseite rettet Stadtler aus einem Ge¬
dränge. Dann köpft Kutterer auf der Linie
einen Ball heraus , den viele schon als Tor sahen,
bas Publikum wird nervös . Einen wunderbaren
Flügelangriff DafernerS mit Flanke zu Keller
und Kastnerschuß macht der Banerntorwart bra¬
vourös zunichte. Endlich , nach vielen guten aber
erfolglosen Angriffen beider Stürmerreihen
ko .nmt K .F .B. unter dem Jubel der Masten in
der 70. Minute zum Führungstor .

Neue Amateur-Boxmeister.
Überraschungen bei den Süddeutschen Merfikrschaf en in Mannheim .
'̂

..̂ übkämpfe um die S ü d w e st d e u t s ch e n( r •. 11ITTule '® uou » ejiueuiia/cu
^ stnr .r schäften , die am Sonntag abend
^»rz^ Rnghausc zu Mannheim durchge-führt

x ' waren in sportlicher Hinsicht gegen-
ktivtz

"^bBorkämpfen um eine Klasse besser. Bor
, Zuschauern kamen die Kämpfe"aslos zur Abwicklung . Ueberraschungen
iii der Fliegen » und Schweraewichts -

>vicht»- ^ °5ei der Titelhalter des Fliegenge-
Jeit Wißler-Mannhcim , sehr knapp gegen

.umreister Baum -Frankkurt und der
Meister Krimmel-Mainz im Schwer -

hfim , Meistertitel dem in Hochform
. n Frankfurter Kilian gegen Äübler-

*0 ? der auf Grund seiner besseren Tech-
^ Eerchren hätte kommen müsien .

^ tz^ dgengewicht: Wißler 08 Mannh . — Baum -
tytc n

‘ E" uks . Baum erhielt auf Grund grö»
stess,. ^ Sehvermögens und genaueren Körper-

^^uen Punktsieg zugesprochen . Meister

öT^ Eamgewicht : Der Titelhalter Landmann-
vuhxt . ^ ankf. kam wegen 'Lebergewicht von

^ Mannh . kampflos zur Meisterschaft .

Im nationalen Kampf untcrlaq Huber knapp
nach Punkten .

Federgewicht : Kübler-PSB . Stuttgart
Kiltaii-FSB . Frankfurt . Nach einsettlgem
Kampfe wird Kubier knapper Punktsieger und
Meister. _

Leichtgewicht: Endreß-PSB . Stuttgart batte
gegen Häußcr 08 Mannheim wenig zu bestellen-
Ueberlegener Sieger und Meister Häußer.

Weltergewicht -. Der Mainbezirksmeister Bleul -
FSV . Frankfurt besiegt Herrmann -P ^ ' -
Stuttgart auf Grund überlegener 3. Runde-

Mittelgewicht: Als Ersatz für den verletzten
Bubeck-PSV - Stuttgart kämpfe Hachenberger -
Wiesbaden geacn den Verteidiger des Titels ,
Bernlöhr -PSV . Stuttgart . Der Äampkiptel -
sieger zwang seinen Gegner bereits in der
erste» Runde zur Ausgabe .

Halbschwergewicht : Maicr -Singen kampfloser
Meister, da die übrigen Bezirke keine Gegner
stellten . ,

Schwergewicht - Der Titelbalter Krimmel
Mainz wurde von Thies 08 Mannheim hoch
nach Punkten abgefcrligt. Sieger und Meister
Thies .

Ein scharfer Schuß ftastners entgleitet dem
Torwart , Daserncr setzt nach nnd brückt das

Leder ei»!
Bayern geht jetzt zu stürmischen Angriffen über,
Welker schießt nach einer LinkSflanke hoch dar¬
über , auf der anderen Seite geht ein Vomben -
strafstvß Nagels ins Aus . Eckbälle bleiben auf
beiden Seiten ungenützt , Bayern drängt , Stadt¬
ler hält ein« scharfen Schuß und nimmt gleich
darauf Pöttinger den Ball von den Füßen . Der
Ausgleich hängt in der Luft , aber plötzlich macht
K .F .B . sich aus der Umklammerung frei, geht
znm Gegenangriff vor, wieder rettet Kutterer
auf der Linie, wieder schien der Ball tm Tor ,
dann aber : eine prächtige Kellerflanke erwischt
im Gedränge Siccard und schießt unhaltbar ein.
2 : 0 in der vorletzten Minute , der Sieg ist ge¬
sichert. Letzte Angriffe der Gäste , bann pfeift
der Schiedsrichter. B -tyern ist geschlagen!

Lsto t̂chöneAnd erfreuliche an diesem K .F .B .-
Sieg ist, daß er vollkommen verdient' errungen
würde,

die einwandfrei bester« Mannschaft hat
gewonnen.

Mit einem unwiderstehlichen Elan kämpfte die
ganze Elf, alle Register der Technik und Taktik
wurden gezogen. Es war eine Freude , diese
Mannschaft kämpfen nnd siegen zu sehen. Glän¬
zend die Verteidigung, Stadtler sicher und ge¬
wandt, Trauth energisch und flink , Huber blen¬
dend in Stellung und Abschlägen, vielleicht der
beste Mann auf dem Platz. Die Läufer ließen
den gefürchteten Bauernsturm nie zur Entfal-
rung kommen , vor allem Finneisen schaffte un¬
ermüdlich . Der Sturm paßte sich dem schwie¬
rigen Boden ausgezeichnet an , trieb schnelles
Flügelspiel , steile Jnnenvorlagen und schoß, so
gut es bet dem glatten Boden ging . Keller war
ausgezeichnet , Daferner machte der Boden mehr
zu schassen , im Jnnensturm waren Kästner und
Langer die treibenden Kräfte, Siccard stets ge¬
fährlich . Es ist ein Jammer , daß der badische
Meister nicht immer so spielt.

Die Bauern waren keineswegs schlecht, sie hat¬
ten eine blendende Verteidigung. Kutterer sehr
energisch (manchmal vielleicht etwas zu energisch) .
Haringer ein Standback von Format ) . Bei den
Läufern war Nagelschmitz sehr gut. vor allem
technisch eine Klasse für sich . Goldbnrnner ließ in
Punkto Aufbau manche Wünsche offen , er hatte
allerdings mit dem K .F .V .-Sttlrm genug zu tun.
Im Sturm überragte Welker , der aber bei
Trauth trotz glänzender Läufe kein Glück hatte,
der linke Flügel mit Bergmaier und dem Durch¬
reißer Schmid fand in Huber und Lange starken
Widerstand: die Niete im Sstivernsturm war un¬
bedingt Pöttinger . Es ist nichts mehr mit
Deutschlands internationalen Sturmführer , er
ist zu weich , immer noch ein großer Könner,aber , zumindest gestern , kein Mann , der seinen
Sturm ^ zu Erfolgen führen kann . Der große
Fehler der Bayernelf war ihr Versteifen auf
den Frontalangriff , man sah einige wunderschöne
Kombinationszüge, aber der Boden war dazu zu
schwer und unsicher. Die Angriffstaktik des
K .F .B . hatte das rasch ersaßt, bei den Bayern
blieb es bei Ansätzen zu erfolgreichem Durch¬
bruchsviel, die einzelnen Leut« standen oft ohne
Unterstützung allein ans weiter Flur . Und mit
Einzelaktionen, mochten sie noch so blendend sein ,
lieh sich gegen die in Hochform svielende K .F .B--
Berteidigung eben nichts machen.

Es war ein wunderschönes flottes Spiel , das
dem ansgczeichncten Schiedsrichter . . . (er vfiff
möglichst wenig , die beide, , anscheinenden Tor «
mag er wohl anders gesehen haben ) keine große
Mühe machte. Und das mal wieder eine große
Provagandatat für den Fußballsvort bedeutete .
Reichstraincr Nerz und Dr . Glaser saßen auf
der Tribüne . Ob sie von ihren Ländcrspielasvi-
ranten völlig überzeugt wirren , W dahingestellt .
Auf ieden Fall dürfen sie den Eindruck gewon¬
nen staben , daß mt* in Karlsrnste ein ganz guter
Fußball gespielt wird. , —z.

Ausklang auf
dem Keldberg.
Internationale Osterskispringen.

Die Große Internationale Wintersport-
Veranstaltung auf dem Fcldberg nahm ihren
Anfang mit dem Internationalen

Alpinen Abfahrtslauf
der Skizunft Fcldberg am Herzogenhorn. Trotz
des nicht gerade sehr günstigen Wetters hatten
sich 166 Läufer am Start cingefnnden. Auch das
Publikum war heute schon stark vertreten . Die
Läuse gingen bei zwei bis drei Grad Kälte nnd
leichtem Schncefall vor sich. Der Schnee selbst
war verharscht . Die Strecke war etwas länger
als im Vorjahre und betrug etwa 2,7 Kilometer
mit 606 Meter Gefälle . Der Start lag auf dem
Gipfel deS Herzogenhorn ( ca . 1400 Meter ) . Steil
führte die Strecke in den Wächtenkesiel des
HerzogenhornS, durchlief einige scharfe Kurven
bildende Tore , dann in langer Schußstreckc
durch Wald , Schneisen und Kurven wechselten
rasch , und über kurze Hänge ins Tal über
Menzenschwand znm Ziel. Trotz der ungün-

Der Sehlesicr Heinz Ermel
siegte gestern und dem Feldberg in der Kombi¬
nation von Abfahrlslauf und Osterskispringen .

stigen Vorbedingungen auf der verlängerten
Strecke konnten kürzere Zeiten erzieU wer¬
den als tm Vorjahre . Die stark favorisierten
Arlberger , die den Lauf das letzt« Jahr ganz
unter sich ausmachen konnten , und die ersten
fünf Plätze belegten , mußt« ,, den ersten Platz
dem ausgezeichneten Freiburger Läufer
Max Pahl vom Akaüemiichen Skiklub Frei¬
burg überlasien, der die Strecke in 2,85 Minuten
durchlief . Zweiter wurde der schlesische Meister
Heinz Ermel -Krummhübel in 2,56 Minuten .
Rudi Matt vom S .C . Arlberg kömtte erst den
dritten Platz in 3 .15 Min . belegen Sehr gut
liefen von den Schwarzwäldern Vetter vom
A .S .C . Frciburg in 4,07 Min . Bon den Damen
wurde Christi Cranz von S .C. Freiburg m
5 .88 Min . Siegerin . Tie frühere Damcnwelt-
meistcrin im EiSkunstlaus Herma Jaroß -Szabo
vom S .C . Arlberg belegte mit 7 Min . den drit¬
ten Platz. Den Wanderpreis des Fürsten von
Fürstenbcrg für den besten Einzelläufer (Titel¬
verteidiger Fögcr S .C . Arlberg ) erhielt Max
Pahl -Frcibnrg , der Wanderpreis der Skizunft
Feldberg für die beste Mannschaft verblieb beim
S .C. Arlberg , den Wanderpreis der stlcmeinde
Menzenschwand für die beste Schwarzwälder
Mannsdmsl mußte der S .S .V . Frciburg an den
A .S .C . Freiburg abgcben .

Die zweit« der Internationalen Veranstaltun¬
gen / >uf dem Jeldberg ,

das Lstcrspringe«
der Ortsgruppe Frciburg des Stielubs Schwaxz-
wald, sah trotz der nicht gerade günstigen Witte¬
rung — es schneite bei mehreren Grad Kalte
lustig weiter — gegen 3000 .Zuschauer an der
Max Egon - Schanze . Rund 100 Springer fanden
sich am 9t » laus ein . Sieger wurde der Norweger
K o b b « r st a d t mit der Note 226S und Sprün¬
gen von 40 'A und 41 % Metern vor dem drei¬
maligen Sieger der letzten Veranstaltungen,
Walter G l a ß - Klingenthal , der für zwei
Sprünge von 40 und 4014 Metern die Note 226.2
erhielt . In der scharfen Konkurrenz sicherte sich
Erich N e ck n a g e l - Oberschönau mit der Note
224,1 und Sprüngen von zweimal 40 )4 Metern
den dritten Platz , der Norweger K t e l l a n d mit
der Note 220,0 den vierten und der Deutt'che
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Meister Gustl Mü l l e r - Bayrischzell den fünf¬
ten , sowie der schlesische Meister Ermel den leck¬
sten Platz. Bon den Schmarzwäldern mar Karl
M e n z e r - St . Blasien der beste mit dem 1t.
Platz, 15 . wurde Hermann-Neustadt , 16. Bosi-St .
Blasien. Die Klasse II machten die Sckivarzwäl-
dcr in den ersten sieden Plätzen vollkommen un¬
ter sich ans : Obergfell - St . Georgen, Wirbscr-
Hinterzarten , Hür- Todtnan , Bruno Koch-S .S .B .-
Freibnrg belegten die ersten vier Plätze. Die
Schweizer Gäste enttäuschten . Sie waren an sich
nicht stark vertreten , nur Prager -Davos konnte
sich in der ersten Klage als elfter durchsetzen,
seine anderen Landsleute schieden wegen gestürz¬
ter oder zu kurzer Sprünge aus . Günstig schnit¬
ten die Bogescnlcute ab. Wollcbeck -Straßburg
stelierte sich in der Klasse I den neunten Platz, Bi-
schoff-Straßburg in der Altersklasse I den ersten
Platz. Ganz vorzügliche Leistungen boten die
Schwarzwäldcr iJungmannen Praff -Hinterzar -
tcn , Reckcrt-Ncnstadt , RingwaldtS . C . Freiburg
usw . Sie mussten iedoch den ersten Platz an
Hcnkel -Oberhof abgeben . In der

Kombination des Abfahrtslanfeo und des
Ostcrspringens

wurde Sieger der Schlesier Ermel , zweiter
Rudi Matt vom S .C . Arlberg , dritter Walter
Glast Klinacntftal. Die Schwarzwälder konnten
erst den achten bezw . neunten Platz belegen durch
HSr -Todtnau und Bruno Koch vom 2 .SB . Frei -
vurg.

Auster Konkurrenz sprang der Sieger Kobbcr -
stadt Norwegen den weite sie n D v ru n g d e s
Tages mit 121) Metern . Dem frttberen lang-
jäbrigen Bvrsitzcnden des Deutschen Skiverban-
öes. Pkofcffor Koblbcpp , wurde das Goldene Ski
des Verbandes verliehen.

Sport in Kürze.
Aus Amerika werden wieder zwei neue Welt¬

rekorde im Schwimmen gemeldet , allerdings
über Strecken , die in der offizielle« Weltrekord,
liste nicht geführt ivercdn . In Seracufe <Ren-
nork) stellte der Student Joe Wohl von der
dortigen Universität über SW Kards Rücken¬
schwimmen mit 6 :48,4 und über eine halbe eng¬
lische Meile <864 Meters mit 12 :85,5 neue Best ,
leistungcn aus.

*
Bor Antritt der Heimreise absoloieren die

kanadischen Eishockeyspieler der Universität
Manitoba »och einige Wettspiele ln England.
In ihrem ersten Tressen aus dem Insel reiche
standen die Kanadier im Eispalast von Brigh¬
ton bei London einer englischen Nationalmann¬
schaft , der «. a. Sextou , Mackenzie , Melland.Grace und Fawcctt angchörteu, gegenüber. Die
Kanadier waren durchweg überlegen und siegten
hoch mit 7 :0 <2 :0 , 8 :0 , 2 :0 ) Toren.*

Der Namensftreit der Antomobilklubs D .A.C.
und ADAC . ist nunmehr beendet . Der Deut¬
sche Automobilklub beschloß aus seiner Haupt¬
versammlung in Leipzig , mit Rücksicht aus die
gerichtliche Entscheidung seinen Namen in „Deut¬
scher Rcichs -Auto-Klnb " abznäudern.

*
Rach sechswöchiger Spielpause mutzten die

deutschen Hockeyspieler eine« Länderkampf gegen
Holland absolviere» . der infolge der mcmgelu -
deu Ucbung der Deutschen nur 2 : 2 endete .Wohl führte die deutsche Mannschaft in Leipzig
ein recht gutes Spiel vor, aber nur in den ersten
80 Minuten . Bis dahin stand bas Treffen auch
2 : 0 zngnis ^ n der Dentschen . Noch vor der
Panse holte Holland ein Tor aus nnd domi¬
nierte nach Seitenwechsel . Der Ausgleich fiel
schon in der 18. Minute .

*
Der nächste Gegner Deutschlands im Länder¬

kampf nach dem Hollandspiel in Leipzig , Frank¬
reich. konnte sich am Samstag in Brüssel gegendie belgische Nationalelf nicht erfolgreich durch¬
setzen . Die recht spielstarken Belgier schlugen
die Franzosen knapp mit 8 : 2 (8 : 1).

4- .
Eine» überraschenden Ausgang »ahm am

Sonntag der i« Frankfurt a. M . ansgetrageue
Rugbykampf zwischen den Auswahtmaunschaste«von Süd , und Mitteldeutschland. Die sehr eifrig
spielende mitteldeutsche Fünfzehn blieb über die
starke süddeutsche Mannschaft mit 5 : 8 (5 : 0)
siegreich.

*
Bei siebe« Grad Kälte und ausgezeichnete «

Schneeoerhältniffen wurden die Wettbewerbeum
die Norwegische Skimcistcrschast in Hamar am
SamStag mit dem 17 Km.-Langlaus fortgesetzt.In Abwesenheit von Gröttumsbraaten lief Arne
Rnstadstucn unter de« mehr als hundert Teil¬
nehmern in 1,16 .58 Stb . einen leichten Sieg gegenKrsstian Hovde (1,17,03 Stb .) herans , dem Siegerdes 80 Km .»La«fes.

'
♦

Der deutsche Schwergewichtler Ernst Gühring
konnte am SamStag in Brooklyn seine Sieges -
scrie in amerikanische « Ringen sortsetzen. Ob¬
wohl körperlich und an Gewicht bedeutend im
Nachteil , schlug er den riesigen Ire « Pat Red-
mond über sechs Runden glatt nach Punkte«.

*
Die deutsche Ringermannschaft sür die Europa¬

meisterschaften in Prag steht nnnmehr «ach den
Entscheidungen im Weltergewicht fest und setzt
sich vom Bantamgewicht aufwärts wie folgt zu¬sammen: Lcncht, Seering , Sperling , Mockel, Krä¬
mer. Bogedes nnd Gehring.

*
Der Sprungwettbcwcrb ans der Geising -Berg-

schanze, die Abschlußveranstaltung im Osterz-
aebirge, ging am Sonntag unter de« denkbar
besten Voraussetzungen von statten. Das Er¬
gebnis war die antzerordcntliche Verbesserung
des Schanzenrekordes von 28 Meter aus 48 Me¬
ter , die der Sicqer , Rorddentschlands Meister
Niels Adel , Berlin , zweimal dnrchstand und auch
von dem Jungmannersten Otto Warg aus Asch¬
berg einmal erreicht wurde.

Im ansverkanften Dresdener Albert - Theater
standen stch am Sonntag die Knnstturner von
Dresdest, Leipzig nnd Chemnitz znm achten Ma >e
im Städtekampf gegenüber. Die beste Gesamt¬
leistung bot die . Leipziger Manschaft , die mit

I 2181 Punkten vor Dresden mit 2085 und Chem¬
nitz mit 2078 Punkten den Sieg errang . — Die
beste « Einzelturner waren Krötzsch -Leipzig 200
Punkte , Klein-Leipzig 287 Punkte nnd Polmar -
Chemnitz 283 Pnnkte .

*
Der Schlutztag des Dortmunder Reitturniers

brachte den Beranstalteru ei« ansverkanftcS
Hans . Im Mittelpunkt des Programms standder Grotze Preis der Ställe nnd die schwere
Dressurprüfung , die dem Olympiasieger „Drauf¬
gänger" nach langer Zeit wieder einmal z«
einem verdienten Erfolge vor „Artus " und
„Fels " verhalf. Prächtiges Material wnrde im
Preis der Ställe vorgcführt . Die Goldene
Schleife erhielten hier die vereinten Ställe Wolsund Windesheim.

*
Das Neuyorker Sechstagerennen sanb am

Samstag mit dem Siege der Franzosen Letonr«nenr Gnimvretisre <4285 680 Km.) mit 867 Punk¬ten vor Linari Broccardo, denen eine Runde
zurück Richli Grimm folgten, seine» Abfchlntz .*

Im Breslauer Sechstagerennen siegte die
Mannschaft Riet van Kämpen / Rieger vor
Tckön Pijnenhurg und Preutz ! Rcsiaer. ESwurden 8888 Km. zurückgelegt .

Spiele der Kreisliga.
Frankonia — Rüppurr 2 :3.

Gleich zu Beginn des Spieles schafft Rüp¬purr vor dem Tor der Gäste eine gefährlicheSituation , doch Rösch wehrt hervorragend . Nach
20 Minuten Spielzeit verschuldet Rüppurreinen Strafstos,, der von Bogel unhaltbar auszirka l8 Meter zum Führungstreffer einge¬
schossen wird. In der Folgezeit hat Frankoinaetwas mehr vom Spiel und Block kann nach
schönem Dretiilnei,spiel das zweite Tor er¬
zielen . Nun rafft sich Rüppurr auf, der An¬
griff wird von dem linken Frankoniaverteldigerabgeivehrt der Rüppurrer Stürmer kommt tm
Strafraum zu Fall , was von dem Schiedsrichtermit einem 11 Meter -Ball geahndet wird, wel¬
cher Rüppurr den ersten Treffer einbringt . Inder zweiten Spielhälfte hat Frankonia be¬deutend nachgelassen. Die Läuferreihe hat die
Verbindung mit dem Sturm verloren . Rüp¬purr drängt stark und ist nun die bessereMannschaft. In der Bedrängnis fabriziert der
linke Läufer der Frankonen ein Eigentor und
so steht die Partie 2 :2 . Bald darauf reißt

Zubiläums-Gchwimmen
des Gchwimmvereins „Neptun".

Hervorragende Leistungen. Knappe Entscheidungen . -
Fünf Karlsruher Siege .

Göppingen 94 in Front .

Endlich scheint auch dem Karlsruher Schwimm¬
sport die - ihm gebührende Würdigung zu Teil
zu werden. 500 Zuschauer — ein Rekord für
Karlsruhe — nmsäumten Galerie und Basstn -
rand des Bierordtbads , um den Jubiläums -
wettkämpsen des in letzter Zeit so rasch
zur deutschen Spitzenklasse aufgerückteu
Schwimmvercins „Neptun " betzuwohnen.Nun hat es sich deutlich gezeigt , daß der ein¬
heimische Schwimmsport sein altes Statnm -
pnblikum wtedergewonnen hat , und das wird
ein weiterer Ansporn sein zu neuen Taten , die
den in den letzten Jahren verblaßten Ruf der
budi '

chcn Schwimmsport-Metropole wieder aus-
frischcn.

Nachdem morgens die Borkämpse im Kunst¬
springen stattgefunden hatten, begannen nach¬mittags die Rennen , eingeleitet durch eine An¬
sprache des „Neptun"-Borsitzenden Pulver -
müller , in der er besonders die Verdiensteder Karlsruher Bäderverwaltung um den
Karlsruher Schwimmsport hervorhob. Dann be¬
gannen die Kämpfe :

Hcrrcn-Kranlstafscl 8mal 100 Meter <Kl. 2» ) :
Sieger : „Neptun " - Karlsruhe sMann-
schast : Diehl , Fuchs , Kühle) in 3 .30 Min . 2.
1 . Frankfurter S . C . 8.80 .2 Min . 3 . S B . Bayer »
07 Nürnberg 8 .81 .

Hcrrenbrustschwimmen 200 Meter <Klasse la ) :
Sieger : Paul Schwarz - Göppingen 01 in
2 .51 .0 Min . 2 . Oskar Wunsch-„Neptun"-Karls -
ruhe 2.51.6 Min . Dieser Kampf , dem vielleicht
die ganze deutsche Schwimmerwclt mit großemInteresse entgegensah , zeitigte den ersten Höhe¬
punkt der Veranstaltung . Schon längst hat manin Wunsch den einzigen ernsten Gegner des
„Erden Räüemachcrs" tu Süddeutschland er¬kannt, und noch jedes Zusammentressen der bei¬
den großen Rivalen bringt einen Kamps , bei
dem jedem Fachmann das Herz im Leibe lacht,lind so war es auch gestern . Bei 100 Meter
liegen beide nahezu gleich , von da ab holt der
Göppinger immer wieder durch sein« phänome¬nale Wendetechnik einen Vorsprung , den Wunschaber schwimmerisch wieder aufhölt. Dadurch ister natürlich gegen Schluß stark ermüdet, so daßer dem blendenden Spurt des Meisters nichtmehr deizukommen vermochte Trotzdem fiel
seine Niederlage mit etwa drei Metern sehr
knapp aus . Mit dieser Zeit von 2.54 .6 Min . hat
Wunsch bi« bisher beste Zeit seines Lebens er-
zielt. Dasselbe Rennest in der Klasse 1 t> sichert «
sich der Mannheimer Staudt .

Herrenjugendkranlstaffel Smal 100 Meter
Klasse 1 : Sieger : S .B . Göppingen 04 in
3.81.7 Min . tStähle . Langbein, Müll« . 2. „Rep-tuo "-Karlsruhe in 8.88 .4 Mm . <Klotz, Schäfer,Brunkhorst) .

Damen -» raulschwimme « 100 Meter , Klasse Id:
Siegerin : Lisl Zipse , Karlsruher Schwimm-
verein v . 1809, 1,22.2 Min . ,- 2. Maria Osann,Jungdeutschland Tarmstadt , 1,25,1 Mtn . : 3. E.Pfau -Göppingen 01, 1,28,8 Min . Schon nach 50
Metern eilte di« junge Karlsruherin Zipse ihrenGegnerinnen auf und davon und siegte nach Ge¬
fallen in vielversprechender Zeit , mit der sie nur
noch vier Sekunden hinter der deutschen Spitzen¬
gruppe steht.

Herrcnbruststafsel, 3 mal 100 Meter , Klasse 2a.
Sieger : Karlsruher Schwimmverein
von 1899 in 446,0 Mtn . iMannschaft : Brchm,Kuhn , Holl ) : 2. „Nikar"-Heidelbcrg, 4,18,2 Min . :3. „Ncptun"-Karlsruhe , 1,21,1 Min . In dieser
Staffel feierte der Ä .S .B. 08 seinen zweiten
Sieg , dem besonders insofern große Anerken¬
nung gebührt, als er nahezu im Alleingang er¬
zielt wurde. Der Durchschnitt von 1,25,6 Mtrr.
ist sür Klasse 2 a ganz hervorragend.

Hcrrenkraulschwimmcn, 200 Meter , Klasse la .
Sieger : D ie b o l d - „Nikar" Heidelberg,

'2,28,8Min . : 2. Ncöercr-Sparta Ulm . 2,30 Min . Das¬
selbe Nennen, Klaffe Id : Sieger : Erwin Rin¬de r s p ach e r - B .f.vS . München , 2,28,4 Min . :2. Tvetner -Schwimmerbnud Heilbronn , 2,31,2Min . : 8. Geyer-Bayern 07 Nürnberg , 2,86,5 Min.Das Auffallende am Ergebnis dieses Rennens ,das besonders in der 1 » - Klasse ein scharfesDuell brachte , ist die bessere Zeit des Siegers in
der Klaffe l b.

Herrenlagenstaffel, 6 mal 100 Meter , Klasse la :Sicfler : Göppingen 04 iKlein, Frankenhau-
Salb . Schivarz , Zöge ) in 7.28,2 Min . ;2. S .B . „Ncvtun" Karlsruhe <Mayer , Diehl,Rollst . Fuchs , Wunsch , Rihhanpt ) . 740,6 Mtn .Eines der schönsten . obwcch ! slungsrei '''sten und

härtesten Rennen, die in Karlsruhe je erlebt

wurden. Dreimal liegt „Neptun"
, dreimal Göp¬

pingen knapp in Führung . Besonders die Karls¬
ruher Rückenschwimmer schassen Luft, ebenso der
Karlsruher Brustschwimmer Wunsch, der sich fürseine Niederlage tm 200- Dketcr-Renncn durcheinen überlegenen 100-Mcter -Sieg revanchierte.Ein ganz großes Rennen absolvierte der „Nep -
tun"-Kr«mler Rau >-ß , der den deuti -^en Lang-
streckenmeister Ncitzel -Göpvingen in 1,05,8 Min
hinter sich ließ. Ter Karlsrnber Schlußschwtm - .mer Ritzhaüvt gelangte mit einem Meter Vor¬
sprung ins Wasser, verscherzte aber den durch¬aus möglichen Sieg durch miserable Wenden , so
daß der frühere Leipziger Rekordschwtmmcr
Zöge leichtes Spiel harte , de» Sieg sicherzustel¬
len . Mit diesen Zeiten gelangten sowohl Göppin¬
gen als auch „Neptlm" in die „Liste der drei Be¬
ste» des TSV .", da die bisherige Bestleistung
von Berlin 78 mit 7,10,6 Min . ganz erheblich
unterboten worden ist.

ünnftsprlngctz, Oberstufe: 1. Vvsso -S .V . Mann¬
heim , Platzz . 8 >? ; 2. Schuster -Stuttg . , Platzz . 10 .

Hcrrenriickcnschwimmc » . 100 Meter , Klaffe la :
Sieger : Schulz - Bauern 01 Nürnberg , 1,16,6Min . : 2. Fr . Frank - „Nikar" Heidelberg, 1,17,6Min . Sensation ! Seit langer Zeit zum erstenMal mußte der süddeutsche Meister Dr . Frankdie Bitternis einer Niederlage auskosten .

In Klasse 1 b war der Mannheimer Hclfrich
( 1 .20 Min . ) dem Göppinger Klein <1,20,1 Min .)überlegen. Dasselbe Nennen in Klasse 2a
sicherte sich der vielseitige W u n s ch-„Ncptiln",der mit Rückcugleichschlag ( ! ) 118,2 Min . er¬
zielte und auch in dieser Lago - seine großenFähigkeiten bewies. Zweiter wnrde Maurer
Sparta Ulm in 1,21,8 Mtn .

Hcrrenschmellstaffch 50. 100, 200 ,
'100, 50 Meter

Klasse 2a : Sieger : Erster Frankfurter SC .
6,00 Min . 2. SB . „Neptun" Karlsruhe iFalk.» ucys « uyke , Laub . Diehl » 6,03,3 Mtn . 3 .Göppingen 01 6,08,4 Min .

Herreukraulstaffel 4 mal 50 Meter Klasse la :Sieger : Göppingen 01 (Neitzel, Vollmer,Schwarz Zöge ) 1,37 Min . 2 . „Neptun" Karls -
ruhe ( Falk, Ritzhaupt, Bierhalter , Rausch) . 1,58Mtn . Hort auf Hart !' Falk hält sich gegenMeister Neitzel sehr gut, Ritzhaupt verliert
durch seine Wende gegen Vollmer, Bicrhalterholt knapp gegen Schwarz auf, Rausch mußte
sich gegen den fabelhaft arbeitenden Zocge miteinem Meter geschlagen bekennen .

Herreujnaeudbruftstassel 8 mal 100 Meter
Klasse 1 : Sieger : Göppingen 01 1,204 Mtn .
2. „Neptun" Karlsruhe <Brunkhorst, Schäfer ,Burger ) 4,23 2 Min.

Damenbrustschwimmen 100 Meter Klasse la .Siegerin . Frl . P f a u-Göppingen 1,83 Min .
Desgleichen Klasse 1b : 1 . Gebauer-Darmstadt
1,37,7 Mur . 2 . Lisl Zipse -Äarlsruher SB . 1,38,8Min .

Grotze Sprintstasfel 10 m «l 50 Meter (offen ) :Sieger : Göppingen 01 m 5,01,1 Min . 2.
„Neptun" Karlsruhe ( Wunsch, Fuchs, Alerau -der , Falk , Diehl, Brunkhorst, Kühle, Bierhalter ,Ritzhaupt, Rausch ) 5,01,8 Min . Ein Kamvf , von
dessen Härte man sich keinen Begriff machenkann . Nachdem „Nikar"

, der seine besten Lenk«
gleich zu Beginn ins Nennen geworfen hatte,stark abgetanen ivar, ' pitzte sich - er ganzeKampf zu einem Duell zwischen „Neptun" undGöppingen zu , der beide in wechselnder Füh¬
rung sieht. Dir Schlußleute Rausch und
Schwarz gehen zusammen ab . Der Göppingerbehält durch schnelleren Anschlag das bessereEnde für sich.

Zum Abschluß ' standen sich die Liga -Wasser¬
ballmannschaften deS Veranstalters und desErsten Frankfurter SC . im. Revanchctreffen-gcgenüber. Nachd- m „Neptun" bereits am Vor¬
sonntag in Frankfurt 5 : 2 gewonnen hatte, fieldie Ueberlegcnheit der Einheimischen diesmalmit 8 :2 <3 : 1 ) noch deutlicher aus . Für die Tore
zeichneten Bicrhalter <5) . Taub Falk , Alcxan-der ( je 1 ) verantwortlich. Blank-MannFermleitete gut : feine Arbeit wurde ihm durch diefaire Spielweise beider Mannschaften sehr er¬
leichtert .

Am Samstag abend hatte „Neptun" im Vier -ordtbad einen Rekordversuch in der 1 mal 10»Meter Rückenstafscl unternommen , den nochimmer Hellas-Magdeburg mit 5 .16,2 Min . hall.Mit Diehl Alexander Wunsch und Fuchs er¬
zielte „Neptun" 5,16 8 Min . und ist damit nur
noch sechs Zehntel-Sekunden von der Best¬
leistung entfernt . Damit hat sich „Neptun"
einen weite >en Platz an der Sonne des DSB .-Himmels gesichert. E. -W>

Rüppurr durch Ferüschuß die Führung an 1
den Rösch bei verdeckter Stellung p»» ' ß
lassen muß . Tie Schwarz-Grünen sp :ele»
einige Ansgletchmöglichkeitcn heraus , kow
aber zu keinem Erfolg . Der
war gut, aber entschieden in
düngen z» kleinlich.

Mühlburst— Daxlanden 2 :2.
Dieses Spiel , für den Platzbcsitzer oou

Bedeutung, stand unter 4 » --

'Mcd.sE
manche»

Müblbllrg ^ ^
schlaggcbcndcr
sehr schwachen Schiedsrichter.
stoß wird abgeiangen. Einige kitzlichc
gibt cs bald für die Hintermannschaft ^
Platzbesitzers zu überstellen . Taxlanden ^einen unwiderstehlichen Zug aufs Tor , der _ „
Platzbcsitzer manchesmal Kopfzerbrechen
Ein Strafstoß für Taxlanden wird daN"
prompt znm Führnngstresser verwandelt. - cin der Folge beherrscht Daxlanden noch '
Zeit das Feld, bis sich endlich nach vierreu'
diger Spieldauer der Platzbesisiyer ins rv ,t
eingelebt hat . In der 17 . Minute ' stellt , 3» " j
nach elegantem Durchlauf auf 1 : 1 . Das, - JU
ist ausgeglichen . Beide Mannschaften kaw
um weitere Erfolge, die ni-er von den
mannschasten durch gute Verteidigung
halten werden. Ein feines Paß ' piel brulsi
der 11 . Minute ourch Moser den
trcffer für den Platzbestycr. Schon nach "5,^ren fünf Minute » lenkt Maag zum
Trcffer ein . Mir diesem Stand wurde »
Seiten gewechselt. Nach Scitenwrch' el kw ^Daxlande» gleich zir einem billigen
Röck läßt • den anfgeuommenen Ball aus )tHand gleiten, ein Gästespieler drückt u>n „die Maschen .

' Daxlanöen hat wieder mcnr " ^Spiel nnd drängt längere Zeit Mühlbukii ,
die Verteidigung . In der 09 . Minute ko » .
Mühlburg aut durch , Maag schießt an»»» ^
ein , der Unparteiische aber gibt anstatt apr
Hände . Es bleibt bei 3 :2. ' '

Berghausen — FC . Baden
ist wegen Unbespielbarkeit des Platzes
fallen.

Beiertheim — Durlach 2 : 0.
Beiertheim hat gestern wieder einmal o» ,

Anhänger mit einem einwandfrei jeSieg beglücken können . Durlach .JfLtvor der Pause die besseren und zahlreiche. ^Torgelegenheiten, die aber durch die siakk .^tage tretende Schußschwachbeit nicht zu
führten . In der zweiten Halsre mar der P"
bcsitzer besser und siegte so . auch verdient.

2. Mannschaft U :2 . ,«3. Mannschaft 11 :8.
FV . Knielinsten —VfB . Grätlingen 4 :.̂ ,Wie vorausgesagt, schied diesmal Grötzl»^als der Leidtragende nach äußerst

Kampf vom Slibsportplatz . Beiderseits sav
tüchtige Leistungen , ausschlaggebeirdaber die besiere und scynellere G . samtHder Knielinaer in der zweiten Spielhälsle.
nach Anstoß konnte Knielingcns Mittelitut̂ . ,,die Führung erzwingen. Ter stürmisch»
fall verfliegt rasch , als die Pfinztäler
darauf den Ausgleichötrcsfer erzielen. »
Minuten später gibts wieder Freud »» ' ^brücke , als Knielingens Mittelstürmer
die Führung an sich reißt . Bei verteiltem
spiel und zngvollen Slngriffen gelingt Ichv- I!^dem Gröyingcr Stntmführer in laufet.Alleingang der verdiente Ausgleichstr»u „,
Halbzeit 2 :2. Nach Fe .'dwechsel bleibt So¬linger Mannschaft mit ihrem eher » cr^

2 i »ö^,
willen tonangebend, sie arbeitet mit ß

»»l!>die Erringung der Punkte hi» . Aber » rst .^einer halben Stunde werde » die Austreng »» ^belohnt: der Rechtsaußen erzielt oen. blerbc" -K,lTreffer . Grötzingens Angriffe _
gefährlich , doch Knielingens Hinterniauu^ jc-we °ß Erfolge zu verhindern . Nachdem di» ■
(iitßcr noch zwei Elirneter verschösse »1 M &

1 stellten sie kurz vor Schluß im 2lnfo>l» B
j « inen Strafstoß das Endresultat her.

Bretteu — Weinstarten 3 : 2. -zr
Innerhalb 10 Minuten stand die P » ^ „üe»t Brotten aus 2r0. Ten bisher tonaugev »»^,-Platzherren nqhm nunmehr Weingarten „ x

Heft aus den Händen, bis Halbzeit
Ausgleich erzwnngen. Schon rcchnct» ^ tet,mit einem unentschiedenen -Ausgang , als^ ,̂ °fekten 10 Minuten vor Schluß den Siegesl^ .^ ,
buchen konnte . Weingarten ging auss
der . Erfolg blieb aber dank der vorzuss '
Verteidigung Breitens versagt.

Kreis Südba - en.
FB . Niederbühl—VfB . Gaggenau 5 : 2. .
Pjnix Durmcrshe ' m—LksR . Sichern

!. Kuppenheim—VfB . Bühl 1 :2- z :6« pixrtfr . Forchheim —VfB . Baden-Bad »»

Phönix in Tkürnverg.
1. FE. Rürnberst—Phönix Karlsruhe 5'
Die Mannschaften lieferten sich b» '

Bodenverhältnissen « inen spannenden » »» - vp0
essanten Kampf , bei ^ dem der Klub insofer» .^ ^
Pech verfolgt war , als der Mittclläuser
der 25. - Minute wegen Verletzung austw
mußte.

' Die dadurch geschwächte Manntck » ' ^sich aber doch noch . >o gut - zusammcw .
oav

Endsieg nicht gefährdet wurde. Die Ocf»*'
täuschten nach der angenehmen Seite . « «
ten ei » ganz aufopferndes Spiel ,, aici
auch verschiedene gute Momente , war» » nttpnicht in der Lage , die ausgezeichnete -J xc»
Mannschaft der Nürnberger zu überwinoci >- - ^k-
besten NIann hatten die Karlsruher in ä»»* . ^« »'
wart Riedle, der ein prächtiges Kön»»» ,̂ hl >v
und eine Reihe schärfster Schüsse u » >

^ silb
machte. In den ersten 25 Minuten
Karlsruhes Torwart nicht schlagen. ttfeinander vereitelte er sieben klare Eha »»^ stl>l,
Nürnberger und meisterte Schüsse vo » zv-
Wieder und Schmitt fabelhaft. Erst '»

.
" , d»»

Minute gab ihm Schmiit zum » rste »>»
,^

schied ans . Kurz vor der
Nachsehen. Bald darauf wurde Kalb

61
Hornauer bald aus 3 : 0 und durch K »» 5! ,!

er Pause glü^ ' e . . ttf
ach dem Wechsel/, durHder zweiter Treffer . Nach dem Wem," - hur-iKlub wieder stark im Angriff. Er »rl )» . st >»f

vor
. . t qjar»'

Schluß mar es wtcd»/ ,4 . 0. Kurz .... . ni . . .. ,vergs beiter Stürmer Hornauer , der
ruher Torwärt '

zum fünften Male schk »» '
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Badische Rundschau . Hierauf berichtete Direktor G ö pgi e r t über
die Tätigkeit der badischen Landes-entrale für
Heimatdienst. Diese und die Darlegungen der
beiden Redner wurden zum Gegenstand einer
anschließenden AuSsptache gemacht.

Hochbetrieb im Gchwarzwald .
Wieder ein guter Wintersportsonntag .

zweiten Märzsonntag herrschte in allen
***$ nördlichen Hochschwarzwaldes wieder

^ «^ trieb . Bcsoirüers besucht lvaren natur -
®*c&c r die Plätze Nnterstmatt, Hundseck,
die Hornisgrinde , Ruhstein, Schliffkops

siil- ." ^chdcni am Freitag ergiebige Ncuschnec-
" ngetreten waren , hatte sich bis zum Lonn -

. « « tnc ZkLuschneedccke von durchschnittlich 16 bis
n' - gebildet , die die schönsten Wahrten durch-

„j,
" ließ . Ten ganzen Sonntag über herrschte

-rtu Urä< tt Unterbrechungen bei einer Tempc-
von minus 7 bis 8 Grad lebhaftes Schnee-

°en , das zeitweilig jegliche Sicht nahm . Auf
^ pvnierten Hoben waren durch den starken

«hin tnö öcr lebten Tage große "Verwehungen
ä>eta

et
.cn ; stellenweise nahmen die Schnce-

,er» -' ^ic sich mancherorts bis zu mehreren Me-
'̂ vhe erstreckten , groteske formen an . Zur

Freude der zahllosen Skiläufer waren
Zährte, , bis in die Talstationen möglich. Tie
> , ..̂ böhe in den Lagen um 1000 Meter herum
Sj t

a (,t nunmehr durchschnittlich 1,20 bis 1,50

Verirauensmärmerkorrferenz
*** Landesaüteilung Baden für Heimatdi :nft.

« onntag fand in Karlsruhe eine Ber -
n s m ä n n e r - Ko n f e r e n z der Lan-

jtzGleitung Baden der Reichszentralc
lr«. ^ kimatdienst statt , zu der auch Ver-
dj.,? . »es Innenministeriums , der Reichsbahn-
tzjMwn , der Oberpostdirektion und anderer
^ tip . ivwie Landtagsabgeorbnete verschie¬
de. ^ Parteien erschienen waren . Der Leiter
Zt ?l ^ichszentrale in Berlin . Ministerialrat Dr .
luna r

* Seickmete jn einem Bortrag die Bedeu-
TtL . staatsbürgerlicher Bildung , wobei er der
ixx . /ung des Willens zur Sachlichkeit das Wort
Hjĵ

e - Die Willenseinheit sei in Deutschland
als in jedem anderen Lande: im Sinne

lick r Uniformierung sei das bei uns unmög-
jtz.'. aver der Grad der Einheit müßte bei uns
iitfi ^ in . Die Interessengegensätze müßten
lliir » gleichen lasten . Durch staatspolitische Auf -
^ . ^ 8 , die kein Politisieren im Sinne der
bxfz^ en sei, sollten die radikalen Strömungen

werden. Die Gegenarbeit gegen. die
Iixi^ tternden Tendenzen müsse durch die

d«.'Uch
Kräfte im Volke geschehen : man sollte

diese Kräfte einer planmäßigen
ZE^ vzuführcn. Dieser Aufgabe dürfe

Ar-
sich der

ix^ vt nicht entziehen. Nur über die Sachlich-
«iw . vnte eine Gemeinsamkeit, eine Sinnes -
z,-? E>nschaft erreicht werden. Dann zeigte der
Zi„?ver die Wege für die künftige Arbeit der

'"iszentrale inr .Heimatdienst auf .

Der zweite Redner . Prof . Krauß - Karls¬
ruhe, betonte im Hinblick auf die Strömungen
gegen den heutigen Staat , daß das nationale
fühlen , das nach dem Kriege nicht stark genug
betont worden sei , wieder mehr in den Mittel¬
punkt gerückt werden müsse. Vor allem habe
die Jugend das Autoritätsgefühl verloren . Das
Schwinden der Autorität sei das Grundübel , an
dem wir litten und die Zerstörung der Autorität
würde sich auf Jahrzehnte fühlbar machen . Die
staatsbürgerliche Aufklärungsarbeit sei auf
Studentenschaft und Jugend auszubehnen, ohne
sie auf eine Parteischablonc festzulegen .

Musikpflege in
Oer Termin des

bld . Baden-Baden , 6. März . Zur Belebung
des Arbeitsmarktes läßt die Stadt Baden-
Baden zurzeit am Friedhof der Altstadt
und am Friedhof in Lichte nt ^ l Erwei¬
terungsarbeiten vornehmen. Seit Jahren
schon sind die Baden -Badener Friedhöfe zu klein .
Eine ' durchgreifende Erneuerung und Erweite¬
rung läßt jedoch die finanzielle Lage nicht zu,
so daß man sich mit einer teilweise « , die dann
1100 neue Grabstcllen schafft , begnügen muß .
Der Friehos in Lichtental erhält außerdem eine
kleine Grabkapelle.

Hanauerland .
s . Gaumusitfesies.

mr. Sehl . 7. März . Der „Musikg au
Hanauerland und Umgebung " <Mit -
glied des „Bund Süd westdeut scher Musikvcr-
eine "

, Sitz Freiburgj hielt dieser Tage im
.Barbarossa " bier eine Versammlung der Vor¬
stände und Dirigenten sämtlicher Gauveretne
ab , zu welcher von 20 Gauvcreinen 15 ihre
Delegierten entsandt hatten. Vor Eintritt in
die Tagesordnung wurde der Orchesterver -
e i » Kehl auf seinen Antrag hin einstimmig
in den Gau ausgenommen, wodurch der Gau
jetzt 21 Musikvereine und Kapellen mit 420
aktiven Musikern zählt. Im Vordergrund der
Besprechungen stand das 3 . G a u m u s i k f e st,
dessen Durchführung von der Stadtkapelle Har¬
monie-Sundheim in gemeinsamer Feier mtt
ihrem 20jährigen Stiftungsfest übernommen
worden ist Mit Rücksicht aus die ungünstige
finanzielle Lage der Gauvcreine und nicht zu¬
letzt auch im Hinblick auf die allgemeine schlechte
Wirtschaftslage wurde beschlossen , das Gau¬
musikfest. ähnlich wie letztes Jahr in Freistert,
im allcrcinfachiten Rahmen ohne Preis - und
Wertungöspiel abznhalten und als größeres
Mnsikcrtreffcn anfziiHiehen . Der Nachmittag
findet die Kapellen bei einem großzügig ange¬
legten Konzert, zu dessen Mitwirkung die Gau-
vereine durch Einzel- und Gesamldarbictungen
verpflichtet sind . Weiter wurde beschlossen , daß
bei Musikaufträgen innerhalb des Gaus aus¬
wärtige Kapellen nur mit Zustimmung des
ortSansäßigen Musikvereins in der betreffenden
Gemeinde, oder als zu ihr gehörenden Neben-
gcmeinde sp 'elen dürfen . Gleichzeitig erkolgre
die Aufstellung von Einheitssätzen für Tanz¬
musik . Die Frühjahrsgeneralvcr -
s a m m l u n g wird am Samstag , den 10 . Aprt!
d . I . , nachmittags 2 Uhr, in Memprcchtshofen
staltfinden. Die Tagung und ihr harmonischer
Verlaus haben wieder aufs neue bewiesen , daß
sich unsere Musikverein« und -Kapellen wenig¬
stens an einem Tage im Jahre zusammen¬
finden . um sich in gemeinsamem Wirken voll

und ganz der deutschen Musik zu widmen , denn
sie sind ja mit ein Träger und Sachverwalter
eines des kostbarsten deutschen Kulturgutes .

Streit um Handwerker -
Erholungsheime .

bl -t . Weinheim, 7. März . Bekanntlich war
zwischen dem Landesverband Badischer Gcwerbe-
und Handwerkervereinigungen und dem Ge¬
werbeverein Weinheim ein Streit ausgebrochen ,
der dazu führte , daß der Gewerbeverein Wein¬
heim aus dem Landesverband anstrat , da er die
Verantwortung für die weitere Entwicklung
nicht mehr übernehmen wollte . Im Mittelpunkt
der Auseinandersetzungen zwischen Gewcrbe-
verein und Landesverband standen die beiden
Erholungsheime Rad Sulzburg und St . Leon¬
hard, wobei dem Landesverband zum Borwurf
gemacht wurde, durch die Geschäftsführung es
auf eine halbe Million Schulden gebracht zu
haben. Inzwischen wurde die Angelegenheit von
drei Serien aus zum Gegenstand einer ein¬
gehenden Untersuchung gemacht. Zusammen-
sastend wird die wirtschaftliche und finanzielle
Lage der beiden Heim -Untcrn »hmen als äußerst
ungünstig beurteilt . Ohne Zuschüsse seien sic
nicht zu halten.

Nachdem der Versuch , die Heime an die Ver¬
sicherungsanstalt lHandwerker-Krankenkassej zu
übertragen , gescheitert ist , hat die Berbands -
leitung nunmehr beschloffen , einen besonderen
Verein zu schaffen , mit dem Namen „Erholungs¬
heime" . Mitglieder des "Vereins sind der Ver¬
band und die Versicherungsanstalt. Letztere be¬
teiligt sich mit ihrem Darlehen in Höhe von
192 000 Mark . Ter Verband erbebt eine Zwangs -
anleihe von etwa 200 000 Mark und bringt den
aufkommenden Betrag in die Gemeinschaft . Tie
Zwangsanleihe wird bei den körperschäftlicben
Mitgliedern des Verbandes angelegt.

Familieniragö - ie
in Mannheim -Feudenheim.

Erwerbsloser sucht mit l ^ jätzrisiem Kind den
Tod. — Die Ehefrau im Krankenhaus .

bpd . Mannheim . 8. März . Im Hause Ziethen,
straße 1 im Vorort Feudenheim wurde Sonn¬
tag früh der 52 Jahre alte erwerbslose Zemen-
teur Karl Hi Iden brau dt mit seinem 1A -
sährige Söhnchen , durch Leuchtgas , v^rgifter,
tot anfgcfunden. Die Untersuch «»« hat ergeben ,
daß .Hildenbrandt freiwillig mit seinem Kinde
in den Tod gegangen ist . Als Ursache dürsten
mißliche Familienverhältniste in Frage kommen .
Hildenbrandt hatte sein Söhnchen am Samstag
nachmittag in Neckarau bei seinem verheirateten
Sohn aus erster Ehe geholt und wollte mit dem
Kleinen seine im Krankenhaus liegende Frau
-besuchen. Zit Hause angekommeu , legte er das
Ktntz ins Bett und ging fort in Wirtshaus .
Als «r nachts gegen 1 Uhr wieder zurückkam »
beging er die Tat . indem er den Hauptbahn
ausdrehte und tm Schlafzimmer die Berschluß -
kapsel der Gasleitung entfernte . Als man am
Morgen starken Gasgeruch bemerkte , lvar es
bereits zu spät . >

Eine „Ooktor -Kabnk".
bld . Bor einiger Zeit wurde der hoffnungs¬

volle Sohn eines Einwohners in einer ober¬
badischen Stadt von der „Universtls philo-
technique de Bruxelles " in Brüssel für eine
Dissertation . znm Doktor der Philosophie „pro
moviert" . Die Notiz erschien in vielen Zeitun¬
gen. Allgemeines Erstaunen , Beglückwünschun¬
gen von Papa und Sohn . Einen Neider ließ
die Sache aber nicht recht schlafen, eS wurden
Eruiernngcn gemacht, und zur Sache hat die
Sonne folgendes an das Tageslicht gebracht .
Die „Untversits" ist ein ziemlich frag-
würdiges Institut , dem selbst die belgischen Be¬
hörden, die ja keinen Schutz für akadcmfiche
Titel kennen , die Beurkundung verweigern.
Die „Univcrsits" betreibt die Herstellung und
Verleihung aller Toktortitel einschließlich der
Ehrenpromotion en gros und en detail und zur
Wahrung der äußeren Form nach Absolvierung
eines bricsltchen Fernunterrichts , von 5000 RM .
aufwärts , aber auch ohne jede geistige Anstren¬
gung. Es genügt in vielen Fällen , daß der
Herr Kandidat die ihm vorgelegte Arbeit uuter -
schretbt. Wetter hört man , daß in Deutsch ' and
eine Filiale der Universität bestehe. Die Ber¬
liner Polizei hat in der Fasanenstraße Ber¬
lin W . eine gutgehende DoktorsabBk entdeckt
und den Leiter deS Unternehmens , den Herrn
Geheimen Hofrat Oehler verhaftet. Nach den
bisherigen Ermittlungen haben sich über 200
Personen von dem Gebeimerat zum Doktor
„promovieren" lassen. Aber nach dem umfang¬
reichen Material den Ehrendoktordiplomen und
sabrtkmäßia hergcstellten Dissertationen zu ur-
tctlert . haben in der kleinen Wohnung de»
Herrn Geheimeratö noch erheblich mehr Per¬
sönlichkeiten „fernschriftlich " sich zum Doktor er¬
nennen lassen.

OIE INTERNATIONALE AUTOMOBILAUSSTELLUNG 1931

*. ein voller Erfolg für BÜSSING - NAG . Zweifelnde Stimmen über die wirtschaftliche Bedeutung unseres

Werks -Zusammenschlusses verstummten nach Besichtigung unseres Ausstellungsstandes . Unser Lebenswillen

und unser Aufwärtsstreben fanden überzeugenden Ausdruck in der technischen Vollendung der Konstruk¬

tionen , in der Anpassung an die Bedürfnisse der Jetztzeit . Aussprüche der in - und ausländischen Presse ,

von prominenten Behörden - und Wirtschaftsvertretern und der alle Erwartungen übertreffende Verkaufs¬

erfolg festigen die Überzeugung , daß unser Weg zum Ziele führen muß . Analog dem auf der Automobil -

Ausstellung gezeigten Zweckprogramm für alle Nutzwagentypen von V/% bis 8 t werden wir auch weiterhin

unseren Erfolg in der Bejahung unseres Wahlspruches suchen :

BUSSING - NAG führend
BUSSING -NAG Vereinigte Nutzkraftwagen Aktiengesellschaft BRAUNSCHWEIG

General -Vertretung : Weber & Freiburger , Kar.eruhe , Veilchenatratae 22 . Telephon 7640/41
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Heute 3 Uhr Premiere!
dos gewaltigen Ufa -Tonfilms :

mit

m

Nur 2Tagei | FDr Harlsrutie und Umgebung ! 1 Nur 2Tage »

PROBE -WÄSCHEN
mit der kleinste» , beste « Und billigsten Waschmaschine der Well , de« OriginalStuttgarter Jbeal - Waschkomprestor D .Il.O .hl. D.Ii .P . a .
am DMKtag u. mitturoch. d. 10. o. ll . fflärz, im Saale des Restaur. Frledriclisliol

Ja nachmittags 3 Uhr und abends 3 Uhr .
Kein WaiLtriLter, kein Stampfer. kein Waschicufel. sondern eine neue , wert¬
volle Erfindung. Preis des Apparates 10 Mark. Eintritt frei . Kein Kaufzwang .37tt>c Hausfrau ist frcundlichst eingeladcn . ichmudige Wäsche , auch Stärkcwäsche
mitzubringcn . — Um pünktliches Erscheinen wird böflichft gebeten.
10 Hemden Werder
»a tn 0 Minuten

gewaschen
Oft Hemden wäscht0“ man mit 1 Stück

Seife
Nickt 12, sondern
k% Stunden bat* ein Waschtag

9 mal länger hält
>0 Ibre Wätcke . da

keineReib , stattf.
ausge¬
waschene

Hände gibt es nicht
ffikIe 1000Ä

wasch, bereits daraus
10 Jahre

Bar. f. Haltbarkeit
Keine 100. sondern
10 Mark ist der An .

schasfungsvreis

I
<
0
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©
0
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u
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c
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Uas Flölenhonzert
von Sanssouci

Kegie ; Gustav Ucicky .In der herrlichen Verkörperung OttoGebtihrs ^ gewinnt die Gestalt Friedrichsdes Großen Uehon von greifbarer Echt ,heit . — Ein Erl -eben ■frm unwiedor -
bnmgboiier Größe und So-hörflieit:. —Ein Film der Liebe und Intrigenin galanter Zent, der . in allen Groß¬städten Deutschlands einen ungeheurenErfolg und stets brausenden Beifall zuverzeichnen hatte .
tonendes Beiprogramm.
Kleinrentner . Erwerbslose und Jugend¬liche nachmittags Preisermäßigung .

3.30 5 2 und 9 Ohr

MWes
Landestheater .

Montag, de» 9. März.Poitsbübne .Ma' rzvvrstelluug .
Der ftlenn . den

fein Eeisiffen
trieb.

Tckauiviel v . Rolland.Reale : Baumbach .
Miiwirkende :

Bertram . Fraiicn-
dorfer , Genier,Dahlen, Luther .C . Kicnichcrf,Prüier . Schulze,

Luther .
Anfang 20 Ubr .

Ende nach 22 Uhr .
Preis- A (0 .70—3 .00 ) .Ter IV . Rang ist für
den allgemeinen Ver¬

kauf sreigchalten .
Die . 10 . 0 . : Z. ersten¬
mal : Svlvta kaust (ich
einen Mann . Mi . 11 .
2 . : Die Treigroschen -
over . Do . 12 . Die
Hugenotten Ir . 18 .Der Mann , den
fein Gewissen trieb .Sa II . 3. : Suivia
kaust sich einen Mann.So . 13 . L. : nachnritt. :Das Nachtlager ln
Granada . Abds . : Car¬
men . (im Konzerths . :Tao Kon . o X .

Kaktr '
3tr . 17t

vermietet HirüStr.

Heule 8 Uhr
zum ersten Mal I

. . Oer Mfsnliarof
Eipe tolle Sache

in 3 Akten mit
MARGA PdTER

a . G .
Lachen ohne Ende !

Volksbühne
Rolabitolen

Miek -Viano
he : L. 'Schwetsgnt ,
Erbvrinzenstrabe 4.
beml Rondellpiatz .

Zu vermieten

Gartenstadt
Karlsruhe
e . <8 . m . 6 . H.

Infolge Todesfalles
haben wir z. 1. Apri .
19:51 ein Einlamilten
rcihrnl ^ uS : 3 Zimmer .
Küche . Dachkammer u.Garten zu vermieten .
Meldungen bis zum

12 . März 1931 in der
GcschältSstcllc .

Lstciidrrsplatz 2.
Der Bvrltand.

Mietei '- u. Leu
verein Karlsruhe

e, G. m . 0. H.Wir haben aui i . Mai
d . I . zu vermietena> « merrftr . Nr . IS.

i finden
mit S Zim .-Woh-
nung. Mans. und
sonst . Zubehör :

d > Cäcillastr. Nr. 22.parterre , ein«
3 Zim .-Wohnung

mit Dachkammer
u . sonst . Zubehör .Bewerbungen von

Mitgliedern wollenbis längstens Mitt¬
woch den 11 . d . M ..im Büro . Ettlinger
stratze Nr . 3 . erfolgen .— Ti « Verlosung siw
det am Freitag . den
13. b . M . , abends W7
Uhr daselbst statt.Karlsruhe , den
5 . März 1031 .
_ Der Borstand._3 Äimmerwohuuug

liäbr . Ncub . . Wohnk.,
Sveisek ., Gartenant .u . reich ! . Zubehör , el.
Licht Wanerlcitg.. in
ruhiger sonnig . Lage,a . 1 . Avril, auch spät,
zu verm . Preis 40 JC.Kniellngen.Neureiiterstrake 11 .
Wohnung . 2 llitanso.-
Zim . m . Kochgelegen
heit an alleinst. Krau
zu vm . Htrschstr. 70.

j Nur eine halbe Stunde kostet der Besuck des Probervafchens . Besucher der Dor-
führung erhalten den Apparat bet Bestellung zum AusnahmevretS von nur

041k . 13 . 50 , in Zmkausführung Mk . 9 . 50
E. KNÖOLBR , SCHORNDORF , HauffatraBa 4 .

TAglich 2Vorffihmnge *i !

Jefzi tsf die reiß, eine Wnrmkvr in madien. dTe
5rniM d vonBlutarmut . Nervosität und Darmbeschw erden . — Verlangen Sie in der Apothekedie seit über 10 Jahren erprobten und leicht einnehmbaren Chenopln - Warm -

tabletten . Chenopin - Wurmtabletten sind als W . Z . patentamtlich geschützt . EineGlasröhre mit 10 Tabletten reicht fflr 1 Erwachsenen od. 2 Kinder u . kostet 1.20 Ji .Apotheker Fr . Dieterich , Lehesten Thür . Fabrikation med .-pharm . Präparate .

Wer Meiers an ?
Denken Sie an unsere Preisfrage
und studieren Sie recht sorgfältig
den Anzeigenteil der vorbei enden
Nummer , damit auch Sie an der
Preisverteilung beteiligt sind .

806afsdieine * i0.-
kommen zur Verteilung .

3 U . 4 Z .-WvW
mit Zubehör zu verm .
Näher: . August -Dürr
Stratze 3, 1 Tr . , lks .
3 3im .*Mmui8
mit od . ohne Garage.
Preis 90 M. Näheres:
Maxaustr. 44 . III ., r.

Ren schlechten Schirm Dir niemals kauf
Du kommst vom Regen in die Traut ! —
Auf diesem Bild kannst Tu erblicken
Auch Schirme haben ibre Mucken!
Zn Weiitig 's Schirmbauo am Rondell
Dir einen Greifschirm auserwahl
Tann brauchst Du niemals zu verzagen
Auch in de» schlimmsten Wetterlage, : .

Schirm Weinig
Telefon 5476 — Aondellplatz

Zimmer
Kl . , aut möbliertesZimmer

mit od . ohne Pcnston
iofort zu vermieten .
Kreuzitratz« 4 . 1 Tr .
2 möbl . Zimm . . zus .

od . einzeln , abzugeb.
Lestingstratze 9, II .,
b . Müblburger Tor.
Leeres Zimmer

zu vermieten .
Körnerstratze 29 . IV .

„ CERES “

Reform-tiaslstöffe
Kaiserstraße 56, 1 Treppe

Grobe Mittag- o. Abendharle
Täglich die beliebten

Felnkosi'SpczialderidKe
Mäßige Preise , kein Triskzwang .

Inh . R . Kirsten .

berücksichtigt bet Ein.
kiufen die Inserenten d
„Karlsruher Tagblattes *

Ein Eisenheim
fflr das gleiche Geld , das Sie l &r
Miete bezahlen , können auch Sie
sich schäften . Näheres unter Nr
3086 ins Karlsruher Tagblatt .

anzschule
RAUTMANN

karlstr . 18 Ecke Kaise/str . Tetef. 3155
Am 17 März , abds 8 Uhr beginnt ein
neuer Kurs Anmeldung u tttnzel -
unterr von 10 bis l und 3 bis 6 Ubr.

Mi #

lOfle von Besuchern mussten gestern und vorgestsra
vorn.

Ab heute täglich drei Vorstellungen I

0 Qus] |80 Uhr. EiniaB ab i/2auor

Ein Millionen - Tonflim
Frei nach Brecht Musik von Wellt Regie : G. W. Pah*1

i Die Besucher erklären durch Lösen der Eintritts - j
i karte , daß sie an dem Filme keinen Anstoß nen- i
: men oder aber in diesem Falle das Theater j
■ ruhig verlassen werden. I

Klein : entner und Erwerblose erhalten xur erste»
Naehmittacs - Vorstellung Preisermäßigung .

SCHAUBURG
MARIENSTRASSE 16 — TELEFON 6284

Personen unter 18 Jahren Ist der Zutritt streng
verboten !

I
Badi $ ch - Pfälzische r

Luftfahrt
IVerein e .V. Karlsruhe !•

"*
Geschäftsstelle : RitterstraBe Nr. 1 ✓ Farnaprechar Nr. 7400—7̂

Mittwoch , 11 . M&rc , 20 Ubr. Co'osMnn Saal ®

Vortrag von Herrn Fabrikant ScN Gm «
Leiter der, Vereinsfliegerschule Mannheim , über

Flugsport und Flugtechnik
mit Lichtbild - und Filmvoiiührnugen .

Eintritt frei ! Jedermann willkom®®^

Zn Karlsruhe oder
nähere Umgebung
5 3 im.*Mmuig
mit Zubehör , v . ven-
stoniert . Beamten 13
erwachs. Person. ! aus
!. Juli zu mieten ge«
ucht . Angeb . m . PretSunt. Nr . 4888 t. Tag¬blattbüro erbeten .

6 Zim.-
Mil Etagenhcizg . . aus

Juli in der Süb -
Itstadi « sucht. An -

geböte unter Nr . 4901
weststadi
geböte u_ _ _ins Tagblattbüro erb .

Uendleseitiiesi
mit verbtwffcö
Auskunft nher prnste Lebensfra **11

sowie Eheglück und sonstig #
Angelegenheiten

s
F
p

r”
h
”

2_ 7
r

ü . Amaitenstr. 39 . II.
auch Sonntag »

Dienstag abend 8 Uhr Vortraf
ein ritt frei . ^

Junger
Anaorakater

in Jlaum getigert, ent¬
laufen Zweckdienliche
Mitteilung aeg. Belob
nung an OpernsängerOetnet, Vorhvlzstr . 34,
hier .

Zn verlausen:
1 Harmonium lPur¬
er I . I Flügel iSaiml .
tu erfra« n :
_ Union-Theater._

Mabeoien
mit Wanne , fast neu ,
umzugsbalb . preisw.
zu verkaufen .
Bclchenstraste 7. II .

Möbl . Zimm.
losort zu vermieten .
Schützenstr 23. III .

fflietgesuchey
Alleinst . Dame sucht

schöne abacschlostene

2 ZiM.-Mhll.
mit Küche . Bad und
Zubehör in nur gut .
Hause , möglichst West¬
stadt. »um I . April od .
1. Mai . Angebote un¬ter Nr . 4911 i . Tag-blatibüro crbcleii .
Möbl . Zimmer
:n . Küchenbcnuhuna f
kinderloses Ehepaar tt.
eins. Büro coli , zwei »
te ? Zimmer sow . Ein-
:clzimmer für Herren
zu sofort gesucht . Oki.
mit Preisangabe unt.
217 ans Tagblattbüro.

Suchen
» I« n « u « V* rl »ln «lMiis « M
In Off * nl »a «h am NalnT

Oie

„OFFEHBflCHER ZEITUNG
“

wird Ihr bester Helfersein . / In der weltbekannten
Lederwarenstadt und hessisdien Industriezentrale
Ist die seit 1773 erscheinende Offenbarer Zeitung
das Sprachorgan von Industrie und Handel.
73 °/o aller Haushaltungen sind fest abonniert.

/ Probenummern und Tarif A bereitwilligst. /
VERLSG SODO LÖSCHE BUCHORUCKEREI
WERNER DOHANT. OFFENBACH AM MAIN

Zwei dunkle
Fuchspefze

schöne Tiere. Stück
35 Mark verkauft

Durlach,
_ Aucrstrake 1, II

XOv

Berdus-FIiigel
Grammovb. u . Plat-
ten zu verkaufen .Wendtstr . 3 , Seivvel.
Telephon 4ö5 .

Las.
lebt nur ÄJ 130.—,

185.—. 245.—. 265.—
bei

E. Sifiiaeifcer,
Karlsrube -MübIburg ,Rbeiuftrabe 12.

ftadtdekünnt
f . nur gute Qualität .

Gebrauchte
Fenster ii. lüren
billig zn verkauien .G. Driiecker. Nachs ..Äabrin « rstraste 22 .

Mim
mit Marmorviat !« u
Spiegel 80 . Krisiertoi ,
leite 40 . 4 Stübl« 12 .
Wickclkomm. 22 . Spie¬
gel 6, Paneeibrett 5.Lwrelbvült 15, Gas¬
badeofen Junkers 100.
verkäuflich.Hübickstraste 10 . N .

Badc-Eiurickiung
fjkobienfeuerunai. gr .« vie « l zu verkaufenAn,ui . v . 10—4 Ubr :

Hohenzollrrnslr . 7,pari . , rechts.
R asterein Tfl. br.^ Lackel

nur in aut« Hände
günstig abzu« ben .Krleasstr. 187 , l„ r.

mit 4 od . 5. Zi '^ Zl'
Wohnung . >vt ^

m stank. gestlH;
Anzahlung loto ^ l«,'
13 000 Jt kann,, - AL
stet werden , tie ;.

1, E
geböte unter Air ^nie DaablattburL-^ 7

Kinder - Svor"I ^a
wagen , lowi« » ftgt

Mod . ainter -Mei '
liegewagcn »u ,« sucht . Angebot« ,<r
Preis u . .» ^ ^ 0«°-
Nr . 4899 I- TastL-^ s

Tapeten billig
in großer Auswahl lichtecht — gute Qualität
bei

Emil Hafner
Ttiefon 4014 — KErlstr » 8 * .

8
Beachten Sie mein Schaufenster.
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